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Morgen: Anhörung im Bundestag zum Antisemitismus im Kulturbereich

Antisemitismus gefährdet die Grundlagen der demokratischen Kultur

Berlin, den 20.02.2024. Anlässlich der Anhörung des Ausschusses für Kultur und Medien des
Deutschen Bundestags zum Antisemitismus im Kulturbereich am Mittwoch, den 21.02.2024
unterstreicht die Initiative kulturelle Integration, dass Antisemitismus die Grundlagen der
demokratischen Kultur gefährdet. Antisemitismus hat in einer freiheitlichen Demokratie keinen
Platz.

Seit 2020 führt die Initiative kulturelle Integration Aktionstage durch, um die Lebendigkeit und
Vielfalt jüdischen Lebens in Deutschland zu zeigen und die Normalität jüdischen Lebens als
unverbrüchlichen, integrativen Bestandteil der deutschen Gesellschaft herauszustellen. Mit den
Aktionstagen wird auch des Anschlags auf die Synagoge in Halle/Saale am 9. Oktober 2019 gedacht.
Die Aktionstage werden in Kooperation mit dem Beauftragten der Bundesregierung für
jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf gegen Antisemitismus, Felix Klein sowie
dem Zentralrat der Juden in Deutschland durchgeführt, Schirmherrin ist
Kulturstaatsministerin Claudia Roth.

Im Jahr 2020 fand ein Fotowettbewerb statt. Aus insgesamt mehr als 600 Einsendungen wählte die
Jury zehn Siegerfotos aus, die am 12. März 2021 im C/O Berlin der Öffentlichkeit vorgestellt und die
Sieger prämiert wurden. Die Wanderausstellung mit den zehn Bildern wurde an 30 verschiedenen
Orten in Deutschland gezeigt. Nähere Informationen finden Sie hier.

Im Jahr 2021 fand ein Thementag statt, bei dem sich mit dem „Medienbild im Wandel: Jüdinnen und
Juden in Deutschland“ auseinandergesetzt wurde. Es ging um die Darstellung von Jüdinnen und
Juden im Film, um das Bild von Jüdinnen und Juden im Fernsehen und antisemitische Sprachmuster.
Nähere Informationen finden Sie hier.

Im Jahr 2022 stand die Literatur im Mittelpunkt. Es wurde ein Schreibwettbewerb unter dem Titel
„L’Chaim: Schreib zum jüdischen Leben in Deutschland!“ ausgelobt. Am 6. Oktober 2022 wurden im
Literaturhaus Berlin die zehn Gewinnertexte prämiert und die Autorinnen und Autoren vorgestellt.
Ausgezeichnete Autorinnen und Autoren haben ihre Texte bei verschiedenen Anlässen u.a. beim
Deutschen Evangelischen Kirchentag in Nürnberg 2023 vorgetragen. Nähere Informationen finden
Sie hier.
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Im Jahr 2023 wurde ein Poetry Slam-Wettbewerb ausgelobt. Unter dem Motto „Slammt Tacheles!
Poetry-Slam zum jüdischen Leben in Deutschland!“ wurden Word-Poetinnen und -Poeten aufgerufen,
sich mit eigenen Beiträgen zum jüdischen Leben in Deutschland zu Wort zu melden. Am 9. Oktober
2023 wurden in der Bar jeder Vernunft in Berlin die Preisträgerinnen und -träger ausgezeichnet. Zur
Frankfurter Buchmesse erscheint ein Sammelband mit den ausgezeichneten Beiträgen im Lektora-
Verlag. Nähere Informationen finden Sie hier.

Weitere Informationen zur Initiative kulturelle Integration finden Sie hier.

Der Initiative kulturelle Integration gehören an:

ARD, Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege, Bundesarbeitsgemeinschaft der
Immigrantenverbände in Deutschland, Bundesministerium des Innern und für Heimat,
Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Bundesverband der Digitalpublisher und
Zeitungsverleger, Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände, Deutsche
Bischofskonferenz, dbb beamtenbund und tarifunion, Deutscher Gewerkschaftsbund, Deutscher
Journalisten-Verband, Deutscher Kulturrat, Deutscher Landkreistag, Deutscher Naturschutzring,
Deutscher Olympischer Sportbund, Deutscher Städte- und Gemeindebund, Deutscher Städtetag, Die
Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien, Die Beauftragte der Bundesregierung für
Migration, Flüchtlinge und Integration, zugleich Beauftragte für Antirassismus, Evangelische Kirche
in Deutschland, Forum der Migrantinnen und Migranten im Paritätischen, Koordinationsrat der
Muslime, Kulturministerkonferenz, MVFP Medienverband der freien Presse, neue deutsche
organisationen – das postmigrantische Netzwerk, VAUNET – Verband Privater Medien, ZDF,
Zentralrat der Juden in Deutschland.
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